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lieh. Es habe Ich, Streiten und Zan
K gegeben. Dies ist eine Friedens
versanimlung," erklärte er. Es wer
den Hc,:t gute Kandidaten für die ver

schiedcnen Siaatsämter ernannt wer

den, von denen ich keinen bevorzuge.

Ts Staatscvmite hat seine Händc aus
diesem Spiclc gelasscn. Man hat
mich ron allen Seiten ausgcsordcrt an
ocm stampse Theil zu nehmen, aber
ich habe abgelehnt. Ich habe keinen

anderen Wunsch, als dasz die republi
kanischc Partei erfolgreich scin möge."

Aus Wunsch eines Dclegaten vom

35. Distrikt wurde die NomenSliste der
verschiedenen Evmiie verlesen,

Einklcincr Zmischcnsall ereignete sich,

als dcr 5. Distrikt ausgerufen wurde.
E. F. Kegton von Kansas Eiln bcan
standet? den Bericht des Vorsitzers der

Delegation und behaupteie, dasz er
selbst zum Vorsitzer des Eomites für
permanele Organisation gewählt wor
den sei. aber er sei gestrichen worden,
weil er sich weigerte, sür Webster Davis
zustimmen. WallaeeLvveseia seinen
Platz gesetzt worden. Eongreszmann
Vartholdt vom. 3'N. Distrikt verlangte
nach der Geschäftsordnung, dasz die

Convention bcschlicsze, dcn Bericht
des Vorsitzers jcdcr Delegation entgc
genzunehmcn, Vorsitzer Bothmell
udoch schlosz sich dieser Ansicht nicht bei.
Die Abstimmung ergab sür Love W,für
Kegton 5 Stimmen.

Nachdem Frl. Ncllie Eldridge ein
McKinlen Lied ccsungen, vertagte
sich die Convention bis 4 Uhr Nach

mittags, um den Comites Zcit für
ihre Bcrichtc zu gcbcn.

D e r republikanische
C n v e n t.

Springsicld, 23. Juli. Der
republikanische Convent trat gestern
Nachmittag um 4 Uhr wieder zusam

sammen, da aber das Beglaubigung;,
Comite zu jener Zeit, zur Berichterstat,
tung noch nicht bgrctt war, trat weitere

Pause bis 8 Uhr Abends ein.
Aber um diese, 'Stunde hatte besagtes

,Eomite seinen Bericht noch immer nicht

dccndkt. weshalb Vertagung bis heute

Woillllg 3 12 Uhr l? schlössen wurde.

Klo.

Der Hauptsesttag.
C l c v e l a n d. 2.', Juli.' Heute

i war dcr Gründungsagdu haupttag dcr

zCcntcnnial.Feicr. Er wurde cingelei
Uct mit Kanonendonner, Glockengeläute
'und schrillem Getöse dcr Tampspfei

scn. Die Gründung dcr Stadt cr

folgte heute n 100 Jrhicn durchMoses
Clevcland.

Alle Geschäftshäuser waren gcschkos.

;fcn und der Tag einzig seinem Zwecke

;drn hehren Andenken dcr Gründung

LUwol.
Chicago. 22. Juli. Die

sammlung dcr Gvtddcmokra?en. welche

den Plan der Berufung einer National
Convention erwägen soll, wird morgen

Abend stattfinden.

Io,va.

Dubuque, 22. Juli. Chris.
Eclerlebc wurde heute Richter Camp
bell unter dcr Anklage vorgeführt, am

4. Juli Mina Keil ermordet zu ha
bcn. Er lehnte ein Vorverhör ab

und wird im nächsten Termin dcs

Krcisgcrichis prozcssirt wcrden, Dcr
Mörder wurde seiner Sicherheit fjal
der nach dem Gesängnisz von Anamosa

gebracht, da ein Complott, ihn aus dem

Gesäng.isz zu Andrew herauszuholen

und zu lynchen, entdeckt wurde.

Dubuqur. 22. Juli. Gen.

George W. Jones, der älteste über

lebende verschied

heute Abend im Alter von 92 Jahren.
tZr vertrat seiner Zeit das Terri
torium im Congrcsz, welches Wisconsin,

Iowa und dcn Westen mit Ausnahme
dcr pacifischcn Küste, nmschlosz.

Er war dcr erste Senator Iowas.

Wisrvnstn.
Apple ton 22. Juli. Oscar

Andcrson von Appleton und Ed, Kühn
stedt von Osliloh, zwei am Fluszuscr

zwei Meilen oberhalb von hier campi

rcnde junge Männer kippten gestern
Abend mit ihrem kleinen Nachcn auf
dem Wege von hier zu ihrem Lager

platze um. Andcrson ertrank.
Kühnstcdt wurde zwar noch eben

hatte aber bereiis das Bewutzt

sein verloren unkbcsindct sich in pre
rarer Lage.

Marzzland.
N ächtlicher S chlangen

Überfall.
C lcar S p r i ngs. 22. Juli

Am Bissc einer Schlange starb heute

Bormittag nicht weit von hier der

fünfjährige Walter Drurr,, Dieselbe

Schlange, welche ihm dcn Tod brachte,

eine sogcilannte Copperhcad" oder

Stieselschlange, bis; auch die Mutter
und einen jüngeren Bruder dcs Knaben,
und cs ist noch sehr zweifelhaft, ob

Diese gerettet werden können.

Die Familie von Martin Drurrs
wohnt auf dem Berge in einem alten
aus Hol zgcbauten Hause, das von Ge

büsch, Gestrüpp und Felsen umgeben
ist. Da es während einer dcr letzten

Nächtesehrheiszwar.begabsichdicJami
lie ins Erdgcschosz, um dort zu schlafen.

Drury und seine Frau nahmen ein Bett

ein, die beiden Knaben legten sich auf
den Boden. Um drei Uhr in der Frül
schrie Walter, eine Maus bcisze ihn.

Dcr Vater sprang auf, machte Licht

undsahzuseinemEn'lsegenzweiSchlan
die auf seinen Kindern lagen. Eine
dcr Schlangen wand sich um Walters'
Leib und bifz ihn in die Hüste, dann
schosz die Schlange nach dem Beine
des Knaben und bisz diesen auch in den

K nöchcl.

Frau Drurr, stick einen Schrei dcs

Enlsctzcns aus, als sie sah, dasz eine

zweite Schlange sich um ibrcn anderen

Knaben wand. Dieser war auf das

Reptil gerollt und war drei- - bis viermal

gebissen wvrde. Die Mutter rik ikr
Kind vom Boden auf und schüttelte die

Schlange ab: auf dcn Boden fallend,
bift die Schlenge die Mutter in dcn

Ins,. Beide Schlangen entschlüpften
durch ein Loch im Boden,

Die Nachbarn gaben der Mutter und

den Kindern Wkisleq und andere Mit
icl gegen Schlangengift und schickten

nach Mereersburg, Pa,, nach einem
Arzt. Dieser aber traf erst nach mch
rcren Stunden ein. Inzwischen wa

ren die Glieder aller drei Ungliicllichen
furchtbar angeschwollen und zeigten
zahlreiche dunkle Flecken. Die Gcbis
senen litten auch unsägliche Schmer

zen, sie hatten Mundsperre und dicker

wcifzcr Schaum bcdcclic ihre Lippen.
Das kleinere Kind war bewußtlos.
Der Knabe Walter starb um 9 Uhr
heul? früh. Für die Mutter und das
andere Kind bat man wenig Hoffnung.

teichause dcr ,33. Gcncral . Afscmbly

gcsictvrtc heilsame Gesetzgebung den

iCrlasz de? Gesetzes sür die Rcgnliii'ng
von Wahlen in dcn Städten St, Lo'iiZ

und Kansas Cii das Gesetz für In
spizirung und Rcgulatiou von Staois
ülistnltenundmrfchicdencnMaknahmcn
zur Kvsicn Rcduzirung in, Criminal

prozcszvcrfahrcn! sowie das Bestreben
zur Passirung eines billigen und ge
rechten Eisenbahn Beamten Gc

sctzcs und für eine unpartciischc Ein

thcilung dcs Staates in Congrcsz

bezirke.
6., Wir sind zn Gunsten solcher

jGescggcbung, welche zur Verbesserung
unserer öffentlichen Wegen und Land

!strafzen führt und dadurch den Farmer
Wd Reisenden zur raschen Erreichung
der Städte und Märkte in unserm

Staate vcrhilft und wir vcrurthcilcn
'die Politik der Bcshäftigung von

Sträflingen in Conlurrcnz mit red

(stehet Fabrilarbcit. sind dagegen für
Äderen Verwendung zur Verbesserung
tu öffentlichen Wege und Lgndstra-fze-

. 7., Die öffentliche Schule ist das
Bollwerk unserer bürgerlichen Jnstitu
tioncn; deshalb verlangen wir, dasz

das jetzige wirlsamc Schulsystcm von

scktirifcher Controlle gänzlich frei ge

halten und sind zu Gunsten eines

Amcndcmcnis zur Verfassung, wodurch

daö schulpflichtige Alter ans fünf

Jahre rcduziri wird,
8 Wir sind unentwegt gegen

Bclvillignng von öffcntlickien Gcldrcn

fiir kirchlichc Zwcckc,
'

9., wir langen die Entfaltung
dcr Bundesflagge über den öfsent
liehen Gebäuden, cinschlicszlich der

Schulhäuser, während dcr Gcschäsis

und Untcrrichtsstundcn."
' Die einzelnen Abschnitte des Dolu
mcnts wurden von stürmischem Bei
fall bcgrüszt. Herr Bartholdt theilte
mit, dasz der Bericht die einstimmige
Ann.zhmc dcs Comites gcsundcn habe.

Tarauf rcrlas dcr Vorsitzer des Co

rnites für Organisation und Geschäfts
ordnung, Maj. I. L. Biitinger von

'St. Joseph, den Bericht icnes Co
mites.

Derselbe lautete :

Erstens, dasz die temporäre Organi
sation zur permanenten gemacht werde,

.Zweitens, Wir empfehlen die Aus
wahl folgender Vice ' Präsidenten für
feie einzelnen Congrcszdistrittc : T. I.
Dockcry. Gco. B. Prcntisz. T. C. Dun
ean. John Lack, H. H. Mitchcll. Hcnry
Taylor. I. C. Fisbcr. Gco. .W. Col
bert. Chas. W. Gallcnkamp. Thco. D.
Kalbfcll, Wm, Lovc. Howard Gray.

Wir empschlen, folgende Geschäfts

ordnung:
Erstens Gouvcrneurs-Nominatio-

zweitens Vice - Gouverneurs Nomina

tion, drittens Nomination eines Rich

ters dcs Staatsobcrgerichts, vicrtcns,
Nomination eines Eisenbahn, und
Waarenhaus - Comnnssärs, fünftens
eines Staatssekretärs, scchsteos cincs

Auditors, sicbcntcs cincs Schatzmei-stcr- s,

achtens eines Appelllichters.
Die Nominationsredcn sind aus je 10
Minuten zu beschränkn.

Ein MinoriiS'sbericht des Organi
faiions Comites wurdc ebenfalls ver

lesen, durch welchen die Reihenfolge
dcr Ncminationcn verändert wird.
Derselbe trug nurwei'Unterschriften.

Bericht des Beglaubi'
gungs Comites.

Um 3.40 Uhr lies, das Beglaubi
gungs Comite durck seinen Vorsitzer

I. B. Bannon und Sccreiär A. P.
Davis erklären, dasz cs seinen Bericht

bereit habe. Dicsc Erklärung wurde
mit lautem Beifall becrüfzt.

Dcr Bericht empfiehlt die Anerken-

nung dcr Warna Dclegaten in Kansas
Cun, der Anti Filley Dclegaten in
Clav County und dcr Filley Tclcga
ten in .Pike County. Im 1. Distrikt
waren verschiedene Tclcoaicn abm:
send und das Comite empfahl, dafz die

anwesenden Mitglieder f. die ganze

Delegation stimmen sollten.
Die Etwägnung ro Wmner's Na

rncn wurde mit groszcm Beifall be

grüszt. Bezüglich dcs Streitfalles
von Kansas Ciiy berichtete das Comite,
dasz 7 Mitglieder dcr Ansicht gewesen

seien, die Anti Warner Telcgaten
sollten zugelassen werden, dasz sie aber
der Einigkeit halber daraus verzichteten,
einen Alintcrkcitsbcricht einzureichen.
Auch diese Nachricht wurde mit arokem
Beifall ausgenommen.

Bezüglich klwescnder Detegaten be
richtete das Comite, dasz dcrerstc Stell
Vertreter zugelassen werde, dak keine

Bevollmächtig! erlaubt seien, wohl
aber die MebrKeit der Dclegaten eines
CovNlies durch ihren l"ti für die

der Sch!cszbold Langermann, welcher

seinerseits einen nicht ungefährlichen
Säbelhieb erhalten hat, verhaftet wor

den. Auch der HilfsSteucrcinnchmcr
Schumann wurdc angeschossen. Er
wird indes; mit dem Leben davon kom

wen.

Berlin, 22. Juli, Der gefallene
Frhr. v. Hammersicin hat bekanntlich

seine Strase im Zcllcngcsängnisz zu

Moabit angetreten. Er hat eine gc

wohnliche Zelle, wie sie alle sind,
innc i dieselbe ist indcsz rcnoviri und
er sitzt in Einzelhaft. Seine viele

Zeit füllt er mit ehrlicher Arbeit, dcr

Hcrstcllung von n

aus

Rostock. 22. Juli. Hier ist der

General z. D. Karl v. Brauchitsch ge

starben.
GrcNbritannicn.

Vermählung der Prin
e s s i n M a u d.

.L ondon. 22. Juli. Heute Nach

mittag halb 1 Uhr fand die Vcrmäh
lun gder Prinzessin Maud, Tochter dcs

Prinzen von Wales, mit dem Prinzen
Carl, zweitem Sohne dcs Kronprinzen
von Dänemark, in dcr PrivatKa-pell- e

des Buclingham.Palastcs statt.
Soweit das allgemeine Publikum in
Betracht kommt, erregte die Hochzeit

nicht so viel Aufmerksamkeit, wie bei

früheren königlichen Vermählungen.
Mit Ausnahme dcr St. James

Strasze und einiger Häuser in Pall
Mall und Picadillr, wgren die Dekvra
iionen sehr spärlich.

Schon früh am Tage begannen die

Straszcn sich zu füllen mit Nugicri
gen und alle vorthcilhaftcn Aussicht,
punkte längs dcr Route vom Mark

borough House zum Buckingham Pa
lost waren rasch besetzt.

Um halb 12 Uhr verliess dcr Bräut!

gam. Prinz Carl von Dänemark, in Bc

gleitung seiner Brüder, dcr Prinzcn

Christian und Herold, nebst Gefolge

Marlborough House in Galakutschc.

Ihnen folgten die Prinzessin von Wales

und ihre zweite Tochter. Prinzessin

Victoria, begleitet von dem Herzog

von Sparta, PrinAn Nikolaus von

Griechenland und einem groszen Gc

Um 12:10 begab sich dcr Pnnz von

Wales mit dcr Braut, seiner Tochter

und Gefolge, umgeben von dcn Capi
känen der t'tfc Guards-Eslort- noch

dem Buckingham Paläste.
Bei dcr Ankunsi daselbst wurde die

Brautgesellschast w!N

Herrn empfangen und lrnit der Biblia,
thek geführt, wo die Brau, führe

rinnen, sowie der. Herzog und die Her

zogin von Porl ihrer harrten. Dann sor

mirte sich dcr Zug und trat den Weg

zur Kapelle an. Zu Seiten dcr Braut

schriticn dcr Prinz von Wolcs und ihr

Bruder, dcr Herzog von York.
Mittlerweile war die Königin aus

ifren Gemachern nach dcm Vcstibuldcr

Kapelle geführt worden, wo dcr Zug
formirt wurde, welcher alsdann in
die Kapelle schritt. Seitöwärts der

Königin gingen ihr Sohn, dcr Herzog

von Connaught und Prinz Christian
von Dänemark. Alsbald, nachdem

die Königin Plcrtz genommen, zogen

sich der und andere

Beamte dcs königlichen Haushalts zu

rück und erschienen wieder mit einer

weiteren imposanten Prozession, be

stehend aus vielen königlichen Personen,
darunter dcr Prinz von Wales und dcr

Kronprinz von Dänemark.

Taraus traf der Bräulizams-Zu-

ein.
Reim dcmnächstigcn Eintritt des

Zuges mit dcr Braut, dcr Prinzessin
Maud. stimmte dcr Chor die Hnmne

Paradies" an. '

Skdann empsing der Erzbischos
von Cantübury das Brautpaar am

Altare und vollzog dcn TrauungZAkt.
welchem er eine kurze Ansprache an,

fchH.
Die Kapelle war prc.'tig mit Blu

wen geschmückt.
Die königlichen Hochzeit?gästc folgten

den Ncuvermähltcn nach dcm Mark

borough House, wo ein Empfang abge

halten wurde. Um ? Uhr suhr das

neue Ehepaar zur St. PancracS!a
tion, wo es um halb 6 Uhr ci nen Sonder

zug nach Wolserton bestieg. Die Stra,
t'.n, durch welche das Paar zur
Station sich begab, waren von einem

zahlrei begeisterten Publikum ein

gesäumt. De Stadt war heute Atcnd

vnläszlich der Hochit illuminirt.

Sowohl bei iv Ankunsi des neuver

mählten xrinzlrchen Paares zu Wol,

fahrn,' als bei seiner Abfahrt nach

Appketon House wurde dasselbe von

einer nach Tausenden zäblenden Wen

fchenmenge, welche bei der Stziion
zusammengeströmt war. herzlich be

qruszt. Im Apple ton House wiid des

junge Paar den Honigmonat" der

bringen.

Telegramme.
Missouri.

Zweiter Convention!
tag,

S p r ! n g s i e l d. 23, Juli. Die

republikanische Staats Convention
versammelte sich heute Morgen prompt
V12 Uhr im Aaldwin Theater. Das
Lokal, ' war bis zum Erdrücken

gcsullt. Nach einigen einleitenden

Lerhandlurcn frug Vorsitzer Both
well ob die vcrschicdencn Comites zur

Berichterstattung bereit seien.

Congrcszabgcordnctcr Richard Bar
tholdt von St. Louis erklärte als Vor

sitzcr dcs Beschlüsse - Comites, dasz

dieses bereit sei seinen Bericht, zu

unterbreiten.
Vorsitzer Bvthwell kündigte an. dasz

cs dcr einmüthigcn Zustimmung dcr

Convention bcdürsc um dcnsclben vor

dcm dcs Bcglaubigungs Coniiics ent

glgcnzunchmcn. Da von vcrschicde

nen Seiten Einwand gegen Annahme
des Berichts dcs Bcschlüsse-Comitc-

erhoben wurde entschied dcr Vorsitzer,

dasz derselbe cinst'wcilcn nicht entgegen

genommen wcrden könne. Während
NUN die Convention dcr Untcrbrcilung
dcs Berichtes dcs Bcglaubigungs Co
mitcs harrte, wurden Delegatcn und
Besucher durch Gcsangc dcs Kansas
Citn'er und Jaspcr Countvcr Quar
tct sowie durch eine Musikkapelle' un

ierhalten.
Schließlich verlor die Convention

die Geduld und cs wurdc ein erneuter
Versuch gemacht die Versammlung zu

bestimmen einstweilen die Berichte dcs

Beschlüsse' und Organisations - Co

milcs entgegenzunehmen, und geschehe

dies nur zur vorlausigcn Untcrrich

tung dcr Convention,
Aber Congrcszabaeordncter Jocl D.

Hubbard vom 8. Distrikt bcstand da

rauf, dafz es hierzu der Zustimmung
des ganzen Hauses bcdürsc und erhob
dann Einwand gegcn den Vorschlag.

Charles Schweickardt von St. Louis

wachte hingegen geltend, dafz die Bc
richte ohne einmüthige Zustimmung
entgegen genommen Wcrden können, so

lange über dicselbcn keine endgültige
Verfügung getroffcn Würde. Er
stimmte darin mit dem Vorsitzer Both
Well iibercin, das; es nur dazu dienen
würde die Geschäfte zu beschlcuniacn.

Wenn die Dclegaten mit dcm Inhalt
der Berichte bekannt gemacht würden.

Nach dieser Debatte war Vorsitzer

Bothwell zu dcrUcberzcugnna Vscmt,
dafz es nicht mehr dcr cinmülhigen Zu
stimmung bedürfe, wenn irgend eine

Person von dcr Convcntion etwas vor

lesen oder sagen Wolle,

Congreszabgeordnctcr' Richard Bar
tholdt betrat sodann die Tribüne und
verlas folgenden Bericht dcs Beschlüsse

Comites:

Die Platsorm.
Die in der Staats - Convcntion vcr

sammelten Republikaner von Missouri
erklären:

V, Dafz wir herzlichst alle Plan
kcn dcr von dcr rcpubtikanischen Sr.
Louiscr National Convcntion angc
nommcncn Platsorm gnihciszcnundun
scre besten Bemühungen sür die Durch

sührung und Aufrechterhaltung dcr
darin enthaltenen Prinzipien, Politik
etc. versprechen.

2., Dasz wir die Nomimrung von
William McKinlct, und Garrctt A.
Hobart für Präsident uni Bice - Prä
sidcnt dcr Vcr. Staaten hcrzlich in
tssircn.

Z,, Wir bcklagcn die communisti
schen Tendenzen der demokratischen
Partei, wie solche in ihrer ki.irzlichen

nationalen Platsorm zum Ausdruck

gekommen sind. Wir bedauern zu sc

hen, wie die herrschende politische Or
ganisation in einem gesetzlich gcregcl
ten Lande die Integrität unseres hoch

stcn gerichtlichen Tribunals antsyct
(ji'S die Bundesregierung bezichtigte,
mit ihrem starken Arm der Anarchie
Vorschub geleistet zu haben. Die
Erklärungen jener Platsorm zeigen die
demokratische Partei als erniedrigt
in ihren Traditionen, sie sollte er

leugnet wcrden von allen conscrvatin,
gesegliebenden Bürgern und die rcpu
blilanische Partei als die einzige grofze

konservativ: Macht in amerikanischer

Politik, sowie als die einzige grosze

Partei, welche, treu den Ideen der
Gründer und Erhalter dieser Regie

rung, der Erh.ltung dcs Landes und
seiner Freiheiten sich zu weihen, fort
sahrcn wird, nerkanni werden.

4.. Die republikanische Partci an
erkennt, das; dem amcrikaniscken Volk
eine entschiedene Vorliebe zu ehrlichem

Treiben und Handeln sowohl in öf
sentlichcn. als in pikakcn Angelegen
heilen inne wobni und dafz jeder Per
such, dcn Willen der Stimmzcbcr zu
durchkreuzen sciicns des Volkes acahr

Kduv sollte und wird. Die schmäh

lige parteiisch Einlbeilnna der lsor,
grefz' und Gerichis Ti'triäe ist ein

Versuch, eines groszen TheileZ der

Siimm'eb.'' des Rechts der Vertretung
dured i.'euie ihrer Wahl zu beraube
und wir verdamm: das Versabre
cls sck und ungerecht.

5., Wir billigen hkr'lich die von
dem Rkpiäsenta

dcn Sircik. Die lÄrudcnbcsitzcr haben

dcn Lohsatzvon3!ZCcn!Saus32Cents
pcr Tonne hcrnbgcsctzt.

Lorbercitungcn zu einer
n e u cn N a t i o n a l C o n

ven tion..
Chicago. 23. Juli. In dem

Auditorium Anne; fand heute eine

Versammlung von Goldwährungs'
Demokraten Patt, um zu berathen, ol
es empschlcnswcrth sei, eine !ttaliv,,al
Convcntion zusammenzubcrufen. Die
Versammlung, wclchc eine gchcime

trsr, wurde bald nach 8 Uhr eröffnet.
Der Hauptgrund dcr Gchcimhaltung
Ina darin, dasz man allgcmcin glaubte,
Controleur Eäcls, wclchc r heute Abeild

von Washington ankam, der Ueber

mittler der Wünsche dcr gcgcnwärti
aen Administraiion bezüglich eirr
Conventionund cincs 3. Tickets, sei

und tast man ihni Gelegenheit geben

wollte, sich rollständig über die Wiin
schc Clevclands auszusprcchen. ohne das;

die Sache gleich in weitere Kreise

dringe. Es wurde allgemein jugc
neben, dasz die, Wünsche der Regie

rtmg dahin zielten, zu einer Entschei

dttng zu komme, ob ein anderes Ticket

ins Feld gestellt wcrden solle. Viele
der cingetrvssenen Demolraten zvger
ten nicht zu erklären, dasz ein Ticket

ausgestellt werden würde, möge kom

men. was da wolle.
Ausser dcm Eouront Controlle!

Eckcls waren onwcscnd :

Kentucky: Littleton Cvok, Thomas
W. Bulliti. W. B. Haldcman, R. W.
Knoti. A. I. Carroll. George M.
Davie.

Ohio: S. H. Holliftz. . N. Linn.

Missouri: Col, James Broadhcad,
F. W. Lehman, Perr T. Kcnt,. Rolln
Wells. St. Lmis. L. C. Krauthosf.
Kansas City.

Wisconsin : Gen, E, S. Bragg, Se
nator Vilas, Ellis B,Eshcr.

Iowa : Col. I, M. Martin. Mar
shalltomn, Richter Frrnch, TavenMt,
Thomas Bomman, Council Blusss
HenryVolmer. F. W. Boynton. ff. M.
Sharon. Tavcnpori.

Jndia, : S. C. Pcrkins. W. D.
Bnnnm.Jhn R, Wilson. I. P. Frcn

N.
Rebraska: Etrelid Martin, Fred

V au ahn.
Illinois : Senator I. M. Palmcr.

Jobn P. Hopkins. C. A, Emina.

F,i!r eine neue National
Convention.

C h ic ago. 24. Juli. Die gestrige

Cvnscrcnz dcr Goldwcchrungs-Dcm-

kraicn crwähltc Gcn. E, E. Bragg von

Wisconsin als Vorsitzer und C. A.
Ewing von Illinois als Sekretär,

Die Convcntion bcschlok endgültig,
dak eine Convention bcrufcn wcrdcn

svttc. Es drchte sich nur um dic Frage,
cb die gestrige AbcndVcrsammlung
dcn Ausruf erlassen sollte.

G. N. Davis von Kentucky brachte

die wichtigsten Resolutionen ein, wo

nach eine Convention aus den 1. Sep
tembcr in Detroit bcrufcn wird. H.
S. Robbins von Illinois war dagegen,

dast' die gestrige Versammlung dcn

Ausruf erlasse und R' W. Knott
von Kentucky trat energisch dafür ein.

mMo.

Neuenglandtag.
C I v e I a n d, 23. Juni. Dcr

fünfte Tag dcr Centennialsuer dcr

Stadt - Ncw.Enzland Tag - brach

mit tlarcm Himmel und kühler Brise
ein. Um 12 10 Uhr Vormittags
traten dic besuchenden Mitglieder der

Associated OKio dailics, dcr Ohio
Editorial Association und dcr Hooting
Vallcy Editorial Association mit dcm

groszcn Tamxscr City os Bufsalo"
eine Vergnügungsfahrt aus dcm Eric
See an.

Dic Veranstaltung dcr Ezcursion
war das Wcri dcr Clevcland u. Bus
salo Transit Co.. unter den Auspizien
dcr Ccntcnnial Commission und des

Artemus Ward'Clubs.
Das vauptcrcigniszdes Tagcswardas

New England'Dinci. welches aus
dcm Camp dcr Wcstern Rcserve
Universität, unter dcn Auspizien der

Centcnnial Commission gegeben mur

de. Viele distinguirte Gaste nahmen
daran Thcil. wo mehrere kurze Anspra
chen hielten, darunter Ek'Gouverneur

McKinley. Gouverneur Coffin von

Connecticut. Gouverncur Bushnell vrm

Ohio. Tinator Hawlcy von Conncc

kt. Es'Gouv Morgan C. Bul
keky u. A.

V.cw ovh.
New York. 23. Juli.' Hiesige

Banlkäuscr bafen beschlossen. der Gold
rcserve zu Hälse zu kommen.

Finanzan'lalt-- n in Cbicago. Boston,
Pdiladelxkia und anderen Haupt
städten des Landes sind dem löblichen

Beispiel gefolgt.
Dieselben hatten bis heule N achtn it

n7,755.0"0 in Gold im hicsige
Unierschar-am- i gegen Papiegeld um

getausÄ.trodu'chdic(.ldresciwicder
aus 102.5'i4.lZ2 ycbracht wurde.

Bricht das Schweige.
N ewV or k.23.Juli. Es Flotten

fckretär Wbilneq bat eine länger
Erklärung erlassen, fettn fei sol

sendet ist

Telegramme.
Ustourt.

Nepubl ikanifchcr Staat,
Conoenl.

i S y r i n g j i e U", 22. Juli. Die

republikanische StaciäcuiiBciitioii wurde
tjcuic ülociüii(i(j tun 13.13 Uhr on

,dem Voisitzcr Ulioimcct) I. Filley vom

Elanlscornitezut Ordnung gerufen.
'.Derselbe wurde von fc inen Freunden
'von dem 9J!ctd)aniä Sitagtie Club mit
' Beisall bcglüs,t und forderte ton Pre
?dig I. E. ycutj von Springsicld nus,

jiic glänzende republikanische Ver

Sammlung" mit Gebet zu eröffnen,
j ütachAecndigung desselben schrien die

IClollcticn: hurrah für Walbridge !"

FillennahmfeinenHutabundfchnaubte:
Jch möchte den alterten erklaren,

das, sie nicht diese temporäre Bersamm.
" lungbehcrrschcn rönnen, dies schreibe

man sich gcsällizst hinter die Ohren."
! Diese Bewertung wurde mit Hur

y iah sür De Ole Man !" bcgrüszt.
Der Vorsitzer Ifil(et) stellte hieraus

&. G. Lidy ron Springsicld vor. wcl

cher eine warme Begrüßungsrede hielt

nbocr republikanischen Partei sur

den Herbst dcn Sieg plvphczcite. Auch

iden Unionssoldaten nd,dcn Weiber

lstimnircchtlern kimies er Aufmerksam
j feiten. Grosien Bcisall errang das

Schlagwort: die' demokratische Partei
;habe den Schisssiauer Scwall nomi-- I
nirt. um slott zu bleiben.

Aus Ersuchen Fillcy's virlas Secre
i tär Albert Grissin die Namensliste des

Staatscomitcs. Tarauf hielt der

j Vorsitzer eine seiner bekennten Reden.

!Er gab einen Rückblick aus die 0Je

Schichte der Partei in Missouri. Die

Republikanische Partei, sagte er. nehme

jen Zahl, Ansehen und Machtzu.Die
Partei sei aus dem Marsck,e zum Siege
und'sci nun in Missouri am Machtig'
sten. Er erzählte, ror wie viel Jahren

I zu Springsicld hincingcsahren sei

und die Nachricht gebracht habe, Abra

ham Lincoln sei verwundet.

Jedermann, so suhr der Redner fort,

habe ein Interesse an der Rückkehr gu

cr Zeilen, sogar die Hühner und die

Schweine "unter der McKinlcy Bill

. habe JSM2 Wohlstand geherrscht. So
dann erklärte er sich sür ein gesundes

, !eldsnstcm. er glaube nicht, dasz der

'Silbcrwaiinsinn triumphiren werde.

"Auch sür das ..kleine rothe Schulhaus"
brach Herr Filley eine Lanze, was mit

'grovcmVeifall begrüß wurde.
I Zum Schlüsse seiner Rede stellte

Filier) dcn tcmporärc Vorsitzer J.H.
lBothwcll von Scdalia vor.

Dcrjclbc sprach seinen Dank für die

!ihmcrmicscne Ehre aus und erklärte

,'nach besten straften seines Amtes Wal'

) ten zu wollen. Im weiteren Verlauf

feinet Rcdc sagte er :

j Jeder ehrliche Amerikaner ist stolz

i aus die Fortschritte der republikanischen

Partei.. Jeder einsichtsvolle Mensch

wciK,dK unser Land in den Jahren
'von 1801 bis 1S93 wie nie zuvor aus.

; blüht: und wie auch kein anderes Land
I je geblüht bat, wenn aber die Demokra.

j ten die gesetzgebende wie die Ercculiv

'$ei:'. vom 'J'ltitä 1W1 bis 4.

jSJrärj 181)3 sür sich erobert hätten.
I welch' erstaunliche Aenderung! denGe

.fernsten. Verhältnissen und Aussich'

'tcnunscrcS Landes wäre in diesem

Falle eingetreten?
Die groszc republikanische Partei der

Nation hielt lllrzlia, ihre Konvention

, 'in unserem Staate. Die Platsorm.
welche dort angenommen wurde, beruht

auf echt amerikanischen Grundsätzen und

selt im Einklang mit unserer Partci
geschichte und den Bedürfnissen der

' Zeit? Die ten der Eonvcntio nomi

Wirten Eandidaten - McKinltt, und

Hobart - sind echtamcrikanische Bllr

gcr ron hervorragende Fähigkeiten,
lauterem Eharakter und reinem Patrio-tismu-

Das amerikanische Volk ist Zeuge
eines Lchauspiclcs gewesen, das ohne

Beispiel in den politischen Annalen der

Welt ist. Die demokratische National

Convention zu Ehieoc. schmähte den

Präsidenten, nxlder kbn JaKre lang
der Abgott und der Führer seiner Par
tei war und welcher heute der höchste

und beste Vertreter ron Allem ist. das

in jener großen Partei ein Recht auf

.Achtung hat. Unlll Führung ron Alt

qeld, Store, Tillman, Blackburn,

Jones und anderen Heiligen der letz

ten Tage" wählte jene Convention als
Leiter der demokratische Partei zwei

Männer, welche dem amerikanischen

Volke fast unbekannt sind und in Re

'gierungsangelegenbeiien fast keine Er
tahtung habe.
- Im strahlenden Glänze der Ge

schichte steht die republikanische Partei
aus dem unerschllllcrlichen Fels des

: Rechts. Wir lassen den Tirenengk
saug und das Getöse der undeianux

See hinter uns. Wir niarschire mr

wäriS in Land gesegneter Flure,
und reiedli ?kuler, wo Vernunsi und
Rcblichleiibenfche. Laßt das ganze

'Volkmit ns kkhcn und Friede, Wohl

Kand und Elirdaileil werde ibm

2kil werde-
.-

i, Racb Schluß n kotbwews.Rer
griff Jillcv wiederum das Wort. Er

dank den, lokale Eomite sür die Un

KrjUitzung, eiche ti jtin Staatecomite

der Stadt, gewidmet. Lange vor dcr

!sür den Beginn ver ofsiacllcn Fcier

festgesetzten Stunde war dcr untere

Siadtthcil bereits mit feiernden N!cn

schen. darunter viclc Fremdc, vollgc

pfropft. Dcr eigentliche s

begann in der Ccniral-Armor- um 12,
10 Uhr, wo eine riesige Menschen

menge sich eingcfiinden hatte. Nach

einem Vortrage der Clemland Vocal

Society verlas Manor N. F. Mc

'Kisson, namens dcr Ccmcnnial.Com
Mission eine Willlcmm.Adrcsse.

Herr James Hogt, welcher d:n Vor

sitz führte, verlas werter das folgende

Telegram m:
Buzzards Ban. Mass.. 22. Juli.
Wilson.R. Tay, gcncral.Direetor,

Clevcland.
Ich beglückwünsch: dicStadt Clcve

'land zu dem Schlug ihres crstm Jahr
:htrnder,s mit dem Wunsche, da er nur

der Anfang ihrer & Jy. ind ihres Ge

deihens ist.

Gez. Grover Clevcland."
j Herr I. C. W.- - Cowles. Präsident
!der Handclsla,.',ncr, h:iltc dann mit,
Idasz Herr John D. Rockellcr der

jStadt Clcveland ein Gesenk, in Ge

istalt einer groszen und wcrthvollen

lLandparzclle. zur Eilveiterung des

städtischen Park und B.'ulevard-S- n

!stems. gemacht habe. Da fragliche
'Grundstück Kit einen Werth Zn Z0.
000 bis 5700,000.

Bundcssenator Hawlcn von Con
incciicuk gab sodann einen sehr interes
!santen historischen Vertrag m Beilen.

hierauf erfolgte die Verlesung einer

vou Col. Job D. Platt gedichteten
!CentennialOde. welcher sich eine

Anzahl kurzer Ansprachen von distin
Wirten Gästen, darunter G,iurneur O.

Vincent Cossin n Connecticut,
!S. A. Aushnell von OKio und Ez
lGouverneur Wm. MeÄinleq. an

schlosz.

Um I2 ? kr Rachmiiiaz s?,,d die

qrosze Militär-Parade- . mit Emschlusz

dcr uniwrmirten bürvrlichen Vereine

statt, der eine groszc Anzahl her

rvrragendcrt Besucher von einer vor

der Siadtballe errichteten Tribüne aus

zusahen. .

Um 8 Übt beute Abend erfolgt durch

einen Druck des Präsidenten Eleve

land aus eine elektrische flnrpf zu

Buzzaeds Ban die Beleuchtung des

nget'euicn. weiften Triumphbogens
im Mittelpunkte des ossentlichen Parks.

Zndlana.
R e s a l a e i . 23. Juli. Marti,

I. riiger wurde gestern i der demvtra
tiscKeCmintir des 1. Tistril für
lkingresz vminilt.

Kabel - Depeschen

Feutschilind.

Panik aus einem Spree
dampfe.

Berlin. 22. Juli. Aus der Fahrt
zwischen Köxenicl und Sadowa brach

gestern Abend an Bord dcs Sprecdam
xsers Dorothea" Feuer aus. Dcr 230
Passagiere bemächtigte sich eine Panik,
und eine Katastrvxne erschien unver

meidlich. Nur der Umsicht des Kcpi
ans dcs Dampfers ist es zu ocidankcn,

das; schweres Unglück vermiede wurde.

Die Rcttungsbeote wurden hcrabgc
lassen, doch nur hundert Personen san
den in ihnen Platz. Der Rest muizte

auf dem zum Theil brennenden Tam
rser verbeiben. bis derselbe die Landung
in Sakowa erreichte.

Münster. 22. Juli. Der ge
Meldete blutige Streit rwise Sicuer
iiarcten i Hage, Westfalen, hat
sckw?re Falze. St'uerciunchmer
Schmidtmanniftder Lunde durcheinen

Echusj mit dem Revolver erlebe nid

Abwesenden stimmen kenne.

S p rings ield. 24. Juli. R.
E. Leivts erhielt in der fccksien Ab

.Kimmung die Nomination kür das
Gouverneursam!.

Nach einer kurzen Annabme Rede
dese!cn vertagte fich die Cvnreniir
bis heute.

ZUinoi.
S r i z s i cl d. 23. Juli. Hcu,e

gingen d'e in den Kobkengruben zu

dinx im diesigen Eountv bcscki,,siigtcn
?-- ,! v.it. t!a 600 an der Zahl, a

Odjnirit.
Bern. 22. Juli. Starke lieber

fchweummngcn fanden in dcr West

Schweiz besonders im Kanton Woadt
statt. Brückn wurden wegaelckwemmt,

Sttaszcn Zirsiört und der Eisenbekinver

kehr nterbrochen. Aus den Flure
wurde groszer Schade angerichtet,
Wi werde keine Unjlütüiulit tt
richtet


